
 

 

Stadt Weilheim i.OB 
 

 
 

Weilheim i.OB, 01.06.2011 
 
 

 

E INLADUNG 
 

zur Sitzung des 

Stadtrates Weilheim i.OB 
 

am Donnerstag, 09. Juni 2011, 
 

im großen Sitzungssaal des Rathauses 

 

Öffentlicher Teil 

Beginn: 18.00 Uhr 
 

Tagesordnung siehe Anlage 1 
 

Nichtöffentlicher Teil 

Beratung im Anschluss an den öffentlichen Teil 

Tagesordnung siehe Anlage 2 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Markus Loth 
1. Bürgermeister 
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Anlage 1 zur Stadtratssitzung am 09.06.2011 
 
 
 
 

 
 

T a g e s o r d n u n g  
 
 

Öffentlicher Teil 

 

 

 
1. Bekanntgaben 
 
2. Verabschiedung des Jugendparlaments 2009 - 2011 
 
3. Ausschussbesetzung, Referentenbestellung 
 
4. Kindertagesstätten in Weilheim i.OB - Bedarfsfeststellung 
 
5. Antrag auf Beitritt der Stadt Weilheim i.OB zum Klima-Bündnis 
 
6. Beteiligung der Stadt Weilheim i.OB - Explorationsbohrung Lichtenau 
 Süd GT 1 und GT 2 - Herrichtung des Sammelbohrplatzes 
 
7. Bauantrag - Geothermische Energiezentrale Weilheim Lichtenau Süd 
 
8. Anfragen, Dringlichkeitsanträge 
 
 
 
 
 
 
 

 
Nichtöffentlicher Teil 

Beratung im Anschluss an den öffentlichen Teil 
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Anwesenheitsliste 
für die Stadtratssitzung vom 09.06.2011 

 
1. Anwesend stimmberechtigt:  
 

 a) Der Vorsitzende: 1. Bürgermeister Markus Loth 
 b) Die Mitglieder: Arneth-Mangano Petra 
 Bayer Matthias  
 Braumiller Heidi 
 Brugger Heidrun 
 Dr. Ertel Peter (später gekommen,19.02 Uhr) 
 Gast Klaus 
 Grehl Karl-Heinz 
 Hägl Werner 
 Honisch Alfred 
 Hüglin Walter 
 Dr. Knabe Ulf-Heinrich 
 Knittel Jochen  
 Langer Alexandra 
 Lorbacher Michael 
 Mini Wolfgang 
 Nowak Luise 
 Orawetz Uta 
 Pentenrieder Rupert 
 Dr. Reindl Claus 
 Regauer Petra 
 Remesch Ingo 
 Rill Wolfgang 
 Schalk Andreas 
 Schwalb Roland 
 Thieler Ragnhild 
 Trautinger Gerhard 
 Dr. Vidal Norbert 
 Zirngibl Stefan 
 
2. Abwesend stimmberechtigt: 
 Schweiger Rainer (Urlaub) 
 Hofer Petra (beruflich verhindert) 
 
3. Anwesend nicht stimmberechtigt: 
 
 Aus der Verwaltung: Fabian, Groß 
 
 Presse: Gretschmann, Wolf, WT - Hofstetter, Kreisbote 
 
4. Beginn der Sitzung: 18.00 Uhr 
 
5. Ende der Sitzung: 20.12 Uhr (öffentlicher Teil) 
  
 

Weilheim i.OB, 10.06.2011 
 

Vorsitzender:         Schriftführer: 
 
 
Markus Loth         Helmut Hain 
1. Bürgermeister        Hauptamtsleiter 
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Auszug 
aus der Niederschrift über die öffentliche Sitzung des 

Stadtrates vom 09.06.2011 
 

- vorbehaltlich der Zustimmung durch den Stadtrat - 
 
 
Tagesordnungspunkt: Nr. Ö 38/2011 
Bekanntgaben Verfahrensstand Waitzackerbach 
 
Stadtbaumeister Frank berichtete über den Stand der Planungen zum Hochwasserschutz am 
Waitzackerbach: 
 
Mai 2007 Beschluss des Stadtrates zur Hochwasserschutzplanung 

Waitzackerbach 
 
Juli 2007 Auftragserteilung an das Ing.-Büro Blasy-Øverland 
 
Dezember 2007 1. Konzeptstudie des Ing.-Büros 
 
Januar 2008 Anliegerversammlung der betroffenen Grundstückseigentümer 
 
März 2008 Auftragsvergabe für Entwurfs- und Genehmigungsplanung an das Ing.-

Büro Blasy-Øverland 
 
April 2008 Grunderwerb für das Regenrückhaltebecken und Beschluss des 

Stadtrates mögliche zuschussunschädliche Unterhaltsmaßnahmen am 
Waitzackerbach im westlichen Teil durchzuführen 

 
Dezember 2008 Alternativplanung zur Ableitung des Hochwassers über das Weilheimer 

Moos 
 
Februar 2009 Anliegerversammlung der betroffenen Eigentümer im Weilheimer Moos 

mit Diskussion verschiedener Anregungen aus der Bürgerschaft 
 
April 2009 Vorberatung mit den Fachbehörden – Wasserwirtschaftsamt und 

Landratsamt Weilheim-Schongau 
 
Juli 2009 Vorberatung mit der Naturschutzbehörde 
 
Dezember 2009 Abgabe der Entwurfsplanung 
 
Januar 2010 Erläuterung der Planung und Absprache mit den entsprechenden 

Fachbehörden 
 
Februar 2010 Klärung und Beantwortung der offenen Fachfragen 
 
Mai 2010 Abgabe der Genehmigungsplanung beim Landratsamt Weilheim-

Schongau 
 
August 2010 Anforderung von Nachbesserungen der Planung durch das Landratsamt 

Weilheim-Schongau 
 
Oktober 2010 Abstimmungsgespräch mit der Fachbehörde zur Klärung der 

Nachbesserungen  



 5

 
Januar 2011 Diskussion der vorgeschlagenen Lösungsmöglichkeiten mit dem Ing.-

Büro und den Fachbehörden des Landratsamtes Weilheim-Schongau 
mit Forderung für weitere Planungserläuterungen 

 
Mai 2011 Abstimmungsgespräch der endgültigen Lösungsmöglichkeiten                 

für die Genehmigungsplanung des Hochwasserschutzes 
Waitzackerbach 

 
 
Tagesordnungspunkt Ö 39/2011 
Verabschiedung des Jugendparlaments 2009 - 2011 
 
Die neun Mitglieder des fünften Weilheimer Jugendparlaments beendeten zum Ablauf der 
Amtsperiode am 31.03.2011 ihr Mandat. Für ihren Einsatz bedankten sich der erste Bürgermeister 
und die Stadtratsfraktionen mit einem kleinen Geschenk (Gutscheine fürs Volksfest) sehr herzlich 
bei: 
 

Michael Bertram 
Riccardo Mangano 

Sebastian Bombach 
Lora Todorova 
Tobias Huber 

Maxim Ostaptschuk 
Florian Slivinsky 
Joshua Kiefer 
Daniel Jerate 
Sergej Dukart. 

 
 
Tagesordnungspunkt Ö 40/2011 
Ausschussbesetzung, Referentenbestellung 
 
Beschluss: 
Die Besetzung der städt. Ausschüsse und sonstiger Gremien wird nach der Vereidigung des 
neuen Stadtratsmitglieds Anton Schreitt wie folgt geändert: 
 
Anstelle von StR Rainer Schweiger wird StR Anton Schreitt 
- im Bauausschuss: erster Stellvertreter für StR Zirngibl 
- im Hauptausschuss: erster Stellvertreter für StR Gast 
- im Verkehrsausschuss: erster Stellvertreter für StRin Thieler 
- im Rechnungsprüfungsausschuss: ordentliches Mitglied 
- in der Verbandsversammlung des Zweckverbandes Vereinigte Sparkassen im Landkreis 

Weilheim i.OB: erster Stellvertreter für StR Zirngibl 
- im Arbeitskreis „Leitbild/Weilheimer Agenda 21“: erster Stellvertreter für StRin Thieler 
- im Verwaltungsrat Kommunalunternehmen Stadtwerke Weilheim i.OB: ordentliches Mitglied. 
 
Ferner wird StR Anton Schreitt zum Referenten für den Bereich „Senioren/Bürgerheim“ bestellt. 
 
Abstimmungsergebnis:  28 :  0 
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Tagesordnungspunkt Ö 41/2011 
Kindertagesstätten Weilheim i.OB - Bedarfsfeststellung 
 
Beschluss: 
 
1. Der Bedarf für die Kindertagesstätten in Weilheim wird für die nächsten 3 Jahre wie folgt 
anerkannt: 
 
Einrichtung Festgestellter Bedarf bisher Festgestellter Bedarf bis 

31.08.2014 

Kinderkrippen:   
Städtisches Kinderhaus 
Pfiffikus Kinderkrippe 

15 Plätze  15 Plätze 

Waldorf Kinderkrippe 15 Plätze 15 Plätze 
Montessori Kinderhäuschen 15 Plätze 15 Plätze 
Zwergerltreff in der Bärenmühle 15 Plätze 15 Plätze 
AWO – Kinderhaus 
Villa Kunterbunt 

15 Plätze 15 Plätze 

Kath. Kinderkrippe Mariae 
Himmelfahrt (im Bau) 

15 Plätze 15 Plätze 

Ev. Kinderhaus am Wehr 
Kinderkrippe (in Planung) 

15 Plätze 15 Plätze 
(ab 01.09.2012) 

Städtischer Kindergarten 
Nepomuk Krippe 
(im Bau) 

15 Plätze 15 Plätze 

Städtischer Kindergarten 
Unterhausener Dorfspatzen 
(im Bau) 

15 Plätze 15 Plätze 

Kath. Kindergarten St. Anna 
Kinderkrippe 
(in Planung) 

15 Plätze 15 Plätze  
(ab 01.09.2012) 

Kindergärten:   

AWO – Kinderhaus 
Villa Kunterbunt 

65 Plätze für Regelkinder 
  5 integrative 
Kindergartenplätze 
 

65 Plätze für Regelkinder 
  6 integrative 
Kindergartenplätze 
 

Evangelisches Haus für Kinder 
am Wehr 

78 Plätze für Regelkinder 
 

80 Plätze für Regelkinder 
 

Kath. Kindergarten Mariae 
Himmelfahrt  

90 Plätze für Regelkinder 
  5  integrative 
Kindergartenplätze 

95 Plätze für Regelkinder 
  6 integrative                               
Kindergartenplätze 
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Katholischer Kindergarten 
Sankt Anna 

100 Plätze  100 Plätze (davon 25 nachm.) 
bis 31.08.2012 
80 Plätze (davon 25 nachm.)  
ab 01.09.2012 
 

Katholischer Kindergarten 
Sankt Michael in Marnbach 

32 Plätze  32 Plätze 

Kindernest am  
Rosengarten 

17 Plätze 17 Plätze 

Montessori Kinderhaus 27 Plätze 27 Plätze 
Städtischer Kindergarten 
Nepomuk 

80 Plätze 80 Plätze 

Städtisches Kinderhaus 
Pfiffikus Kindergarten 

55 Plätze  55 Plätze  

Städtischer Kindergarten 
Unterhausen 

52 Plätze 55 Plätze 

Weilheimer Kindernest Gelbe 
Villa 

17 Plätze 17 Plätze 

Waldorfkinderhaus 
Kindergarten 

27 Plätze 27 Plätze 

Waldkindergarten  
Die Wurzelkinder 

15 Plätze 15 Plätze 

Integrativer Kindergarten 
Polling 

24 Plätze für Regelkinder 
12 integrative 
Kindergartenplätze  

24 Plätze für Regelkinder 
12 integrative 
Kindergartenplätze 

Horte:   

Katholischer Kinderhort 
Franziskus  

64 Plätze für Regelkinder 
  5 integrative Hortplätze 
25 Plätze für Hortkinder 
über 12 Jahre 
 

65 Plätze für Regelkinder 
  6 integrative Hortplätze 
27 Plätze für Hortkinder über 
12 Jahre 
 

AWO-Kinderhort 52 Plätze 
25 Plätze für eine 
altersgemischte 
Kindergarten/Hortgruppe   

55 Plätze 
27 Plätze für eine 
altersgemischte 
Kindergarten/Hortgruppe 

Evangelisches Haus für Kinder 
am Wehr 

30 Plätze für eine 
altersgemischte 
Kindergarten/Hortgruppe 

30 Plätze für eine 
altersgemischte 
Kindergarten/Hortgruppe 

Integrative Hortgruppe 
Kinderhilfe Oberland 

15 (davon 5 i-Plätze) 16 (davon 6 i-Plätze) 

 
 
2. Nachdem derzeit kein Bedarf für weitere integrative Hortplätze erkennbar ist, wird der Antrag der 
Kath. Pfarreiengemeinschaft auf Bedarfsanerkennung von 7 weiteren i-Plätzen im Kinderhort 
Franziskus bis auf weiteres zurückgestellt.  
 
3. Dem Antrag der Waldorf Kindergarteninitiative e.V. auf Bedarfsanerkennung weiterer 
Kindergartenplätze wird zugestimmt. Allerdings werden 15 und nicht die beantragten 10 
zusätzlichen Plätze anerkannt. Dem Verein wird ein einmaliger Zuschuss in Höhe von 25.000,00 € 
für die Ausbaukosten sowie die Anschaffung von Inventar und Spielmaterial gewährt. Die 
Finanzierung erfolgt durch Einsparungen bei Haushaltsstelle 0.4649.7064 (Betriebsdefizite) oder 
soweit dies hier nicht möglich ist, durch in Anspruchnahme der Deckungsreserve. 
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4. Dem Antrag der Kinderhilfe Oberland gemeinnützige GmbH auf Verlegung der integrativen 
Hortgruppe von Polling nach Weilheim wird grundsätzlich zugestimmt. Eine Kostenübernahme für 
Umzugskosten oder Baumaßnahmen wird nicht in Aussicht gestellt und ist gegebenenfalls 
gesondert zu beantragen. 
 
Abstimmungsergebnis:  28 :  0 
 
 
Tagesordnungspunkt Ö 42/2011 
Antrag der Agenda 21 - Mobilität und Verkehr Antrag- Beitritt der Stadt Weilheim i.OB zum 
Klima-Bündnis 
 
Beschluss: 
Die Stadt Weilheim i.OB tritt dem Klima-Bündnis der europäischen Städte mit indigenen Völkern 
der Regenwälder Amazoniens bei. 
 
Finanzielle Verpflichtungen der Stadt Weilheim i.OB, die über die jährliche Beitragszahlung hi-
nausgehen, werden nicht eingegangen. 
 
Abstimmungsergebnis:  27 : 1 
 
 
Tagesordnungspunkt Ö 43/2011 
Beteiligung der Stadt Weilheim i.OB Explorationsbohrung Lichtenau Süd GT1 und GT2 - 
Herrichtung des Sammelbohrplatzes 
 
Beschlüsse: 
 
Die Stellungnahme von Herrn Göttlinger und Frau Karl wird mit der Stellungnahme der Stadt 
Weilheim i.OB an die Regierung von Oberbayern, Bergamt Süd, weitergegeben.  
 
Abstimmungsergebnis: 29 : 0 
 
Der Antrag der SPD-Fraktion vom 09.06.2011 wird mit der Stellungnahme der Stadt Weilheim i.OB 
an das Bergamt Süd, Regierung von Oberbayern, weitergeleitet. 
 
Abstimmungsergebnis: 29 : 0  
 
In der Bürgerversammlung vom 24.05.2011 wurde empfohlen, der Bauausschuss bzw. der 
Stadtrat möge über den Bauantrag erst entscheiden, wenn die Frage der Abnahme von Wärme für 
ein Nahwärmenetz in der Stadt Weilheim abschließend geklärt ist. 
 
Abstimmungsergebnis: 0 : 28   
Somit ist der Antrag aus der Bürgerversammlung vom 24.05.2011 abgelehnt. 
 
Antrag der CSU-Fraktion, hinsichtlich der Punkte zum Geothermiekraftwerkes (Ö6 u. 7) zwar die 
Diskussion durchzuführen, aber noch keinen Beschluss zu fassen. Der Beschluss soll auf einen 
anderen Termin – innerhalb der gesetzlichen Frist – vertagt werden. 
 
Die Stadtratssitzung wird vom 21.07.2011 auf Mittwoch, 13.07.2011 vorgezogen. Die 
Sitzungstermine der Ausschüsse verschieben sich dementsprechend ebenfalls um eine Woche 
nach vorne. 
 
Damit findet die Stadtratssitzung am 13.07.2011 statt. In dieser wird über das Einvernehmen zum 
Bauantrag über eine Geothermische Energiezentrale entschieden. 
 
Abstimmungsergebnis: 26 : 3 
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Tagesordnungspunkt Ö 44/2011 
Bauantrag Geothermische Energiezentrale Weilheim Lichtenau Süd 
 
Beschluss: 
Eine Entscheidung zum Bauantrag der Fa. Erdwärme Oberland GmbH erfolgt in der 
Stadtratssitzung am 13.07.2011. 
 
 
Tagesordnungspunkt  
Anfragen, Dringlichkeitsanträge 
 
Anfragen/Dringlichkeitsanträge lagen nicht vor. 


